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Erste Szene. 
 Celestus am Teleskop. Wolf am Tisch links, lesend. Martha tritt links auf.


 Martha. So! nun ist Alles in Ordnung, keine Unvorsichtigkeit mehr zu fürchten und ich werde fortan wieder die bescheidene Magd dieser gelehrten Herren sein.(deckt den Tisch in der Mitte. laut.) Da bring’ ich des Abendessen!


 Celestus (am Teleskop.) Es ist sicher! Sobald wir Westwind bekommen, werde ich den Orion nicht mehr sehen.


 Martha. Der hört und sieht nicht. (zu Wolf) Es ist aufgetragen, Herr Wolf.


 Wolf (schlägt auf sein Buch.) Es giebt keine Wahrheit, wenn sie nicht hier im Leibnitz ausgesprochen ist.


 Martha. Zu Tische, meine Herren, zu Tische! Das Abendessen ist da!


 Celestus. Da! Da kommt eine Wolke! Nichts mehr zu sehen.


 Martha. Lieber Bruder! (laut.) Bruder! (schlägt ihn aus die Schulter) Bruder!


 Celestus. He? Ach bist Du's Schwesterchen?


 Martha. Zu Tische, das Essen wird kalt.


 Celestus (aufstehend.) Denke nur, ich habe den Orion nicht sehen können!


 Martha. Entsetzlich! aber tröste Dich, Du wirst ihn morgen sehen, wenn Dein neues Fernrohr von Berlin angekommen ist.


 Celestus. Oh mein Teleskop trägt nicht die Schuld, sondern nur der Westwind. (setzt sich an m Tisch in der Mitte.)


 Martha. Er wird umspringen (geht zu Wolf.) Heda! Herr Doktor.


 Wolf (liest.) »Ich habe nie aufgehört, über die Philosophie nachzudenken und sie ist mir stets als das Mittel erschienen, etwas Solides durch Demonstrationen voll Klarheit zu gründen.« Du hast Recht, großer Philosoph, die Klarheit ist Dein schönster Vorzug.


 Martha (laut.) Herr Doktor!


 Wolf (aufstehend.) Ah — Pardon, Kleine.


 Martha. Wissen Sie wohl, daß ich jetzt eine Viertelstunde mit Ihnen rede, ohne Antwort zu bekommen?


 Wolf. Ich wünsche Ihnen einen guten Morgen. Haben Sie gut geschlafen?


 Martha. Doktor, Sie träumen! Es ist ja 9 Uhr Abends.


 Wolf. Wirklich? Nun, was thuts, ein Gruß ist wie ein Gebet, die gute Absicht ist die Hauptsache. (setzt sich an den Tisch.)


 Celestus (ist wieder an sein Teleskop gegangen.)


 Martha. Nein das ist doch zu arg! Da schaut er schon wieder in die Luft. Höre, Bruder, ich wollte der Orion wäre spurlos verschwunden, oder hätte niemals existiert.


 Celestus. Das wäre ja ein Unglück für die Jakobsleiter. (setzt sich wieder.)


 Martha. So?


 Celestus. Gewiß. Versuche einmal meiner Deduktion zu folgen. (nimmt ein Messer in die linke Hand.) Dies ist die Jakobsleiter, die, wie Du weißt, aus drei Sternen besteht.


 Martha. Nein, das weiß ich nicht —


 Celestus. Nicht? Ja, was weißt Du denn?


 Martha. Ich weiß, daß mein Kochen, Waschen, Stricken und so weiter für einen Haushalt nützlicher sind, als die Astronomie.
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